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Heute fand ich die 12. Show der Mai wirklich wiedermal toll und vor allem sehr amiisant, denn sie
beschiftigte sich mit dem Barnum Effekt und Confirmation Bias etc.

Wer Mai kennt, der weiss schon, wovon ich spreche ... die Sendung heute war einfach sehr lustig.
Denn Astrologie, Hellsehung, Horoskope, Q-Anon etc. waren der Authidnger, und damit natiirlich
die Psychologie des Menschen. Und wieso all diese Dinge mit den allermeisten Charakteren
funktionieren ...

Es wurde da u.a. davon gesprochen, dass z.B. die Astrologie auf Mustern von Sternbildern basiert,
die vor 3'500 Jahren so zugetroffen hatten, wie sie heute noch gelehrt werden - weil die
Rotationsachse der Erde leider eine Prizession mit einer Zykluszeit von 26'000 Jahren hat - die
Erdachse taumelt. Das ist Astronomie.

Aus diesem Grunde war zum Beispiel ein Sternzeichen wie der "heutige" Stier damals ein Widder.
Uaaaahh .... und dass es damals ein 13.Sternzeichen namens Schlangentriger gegeben habe ... ich
weiss da natiirlich nichts von ... es spielt auch keine Rolle ... denn Astrologie-Glaubige forderte ich
schon lange mit diesem Astronomie-Fakt heraus ... denn immerhin, das mit der Prézession kannte
ich schon vor 40 Jahren ... weil mich halt alles rund um Kosmologie (Makro-) und Atomphysik
(Microkosmos) interessierte ... und wenn die Sonne also in einem Sternbild stehe, dann heisst das,
dass wir ihre Position auf eine Band von willkiirlichen Sternbildern projizieren, die vor 3'500 Jahren
in einem anderen Sternzeichen lag.

Bei der Durchsicht der Sternenmuster, die z.B. Ursa Major (Grosser Bér, Grosser Wagen) oder
Cassiopeia oder der Cygnus (Schwan) darstellen sollte, fragte ich mich immer, wie zum Teufel kann
man in 7 Sternen die Seitenansicht eines Wagens mit Deichsel erkennen ... oder einen Schwan ... ich
sehe da nix.

Ich hitte diese Ursa Major ja eher als Pfanne, Spermium, Kaulquappe oder liegendes Q gesehen
oder was auch immer ... und solche Bilder sollen nun mein Sternzeichen sein? In das man
Eigenschaften projizieren kann, die jeder, der in dieser Zeit geboren sei (heute!) haben soll ...

Die meisten wiirden wohl auf die konkrete Frage, ob sie an Astrologie glauben, dies verneinen oder
als Amiisement abtun ... und dennoch hat es in fast jeder Zeitung und Lebensratgebern solche Texte
drin, die einfach den genannten Confirmation Bias triggern. So dass halt jede/r sich irgendwo in den
schwammigen Texten wiederfindet. Gut, Unterhaltung eben, aber dennoch. Wiirden die Leute das
wirklich als Schrott abtun, wieso sollte eine Zeitung Aufwand mit dessen Publikation treiben.

Wieso ich diesen Artikel verfasst habe ... weil mich das Nachplappern von Pseudowahrheiten halt
nervt. Nachplappern geht ja noch, aber dann ignorant physisch aktiv werden und anderen zu
schaden wie beim Capitol Run, das ist schon eine katastrophale Auswirkung geistiger Borniertheit,
Besserwissertum, Intoleranz und Verachtung anderer. Doch so ist der Mensch ... rechthaberisch,
ignorant und selbstgefillig. Zumindest so lang er genug zu fressen hat ...

Entweder man spricht von eigener Ansicht, Meinung oder Erfahrung oder man miisste zugeben,
dass das Vorgetragene simples Horensagen ist. Aber man/frau will ja irgendwo dazu gehoren. Eben,
Confirmation Bias.


https://maithinkx.de/folge12
https://de.wikipedia.org/wiki/Barnum-Effekt
https://de.wikipedia.org/wiki/Bestätigungsfehler
https://de.wikipedia.org/wiki/Sturm_auf_das_Kapitol_in_Washington_2021
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Mai hat die Gabe, mit ihren Mitwirkenden ein Thema sehr unterhaltsam vorzutragen. Und natiirlich
wissenschaftlich belegt. Jetzt ist Wissenschaft natiirlich auch keine Wahrheit, aber immerhin, sie ist
die Sammlung der am weitaus hidufigsten von vielen Menschen kritisch getesteten
Bestandesaufnahmen und Erkldrungs- und Voraussageversuche aus Beobachtungen der menschlich
erfahrbaren Welt.

Wer wiirde sich denn anmassen, die Wissenschaft der Bienen zu verstehen ... denn sie leben wohl in
einer Erfahrungswelt, zu der ich als Wesen mit menschlichen Sinnen ja nicht mal Zugang habe ...
waren ihre Befunde eine andere Wahrheit als unsere? Ihre Befunde sind sicher anders also unsere.
Sie wiirden sicher auch von Wahrheit reden ... es liesse sich schliessen, dass es also keine absoluten
Wabhrheiten gibt ...

So ist Einsteins Allgemeine Relativitdtstheorie so viele Male kritisch untersucht worden ... und
bisher hat sie meines Wissens nach immer noch gehalten ... und das ist genau das, was Astrologie
und Q-Anon etc. von Wissenschaft eben unterscheidet: Man versucht, eine Theorie zu falsifizieren,
indem man mindestens eine reproduzierbare Beobachtung findet, die entgegen der Vorhersage der
Theorie erscheint. Natiirlich muss diese Reproduktion der Beobachtung von Anhingern wie auch
Ablehnern einer Theorie ohne Confirmation Bias nachvollzogen werden kénnen. Geht das, ist es
eine wissenschaftlich fundierte Beobachtung und nicht Meinung.

Wissenschaft schafft Wissen ... trivial, aber deutlich: Man muss schaffen, um Wissen zu erfahren.
Also ist Wissen eine hochst personliche Erfahrung, denn nur erprobte Information wird zum Wissen
des Schaffenden. Fiir alle anderen sind die Erkenntnisse ja erstmal nur (Des)Information. Durch
eigenes Bemiihen wird Information zu erlebtem, eigenen Wissen. Nicht durch Nachplappern oder
eben Barnum-Effekt.

Der langen Rede kurzer Sinn ... schaut doch mal die Shows der Mai an ... und lernt was, wenn es
einleuchtend ist.



